
Paoli, Betty: Wie hoch auch mancher Berg ragt in der Wolken Reich (1854)

1 Wie hoch auch mancher Berg ragt in der Wolken Reich,

2 An Höh' ist keiner doch dem Grabeshügel gleich.

3 Denn stehest sinnend du auf seinen ernsten Höhen,

4 Wirst du das ganze Sein in dunkler Tiefe sehen.

5 Und überschau'n wirst du mit einem Blick die Welt,

6 Und Alles, was sie faßt und was ihr Kern enthält.
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